
Donnerstag, 13. Oktober 2016
Gedenkstätte Haus der Wannsee-Konferenz

ab 9:00 Anmeldung
9:30 –10:00 Begrüßung (Raum 1 der Ausstellung)

10:00 –12:00 Interne parallele Workshops  
 der Projekte

Workshop 1:
Staat und Staatlichkeit (Raum 101)
Workshop 2:
Inklusion und Exklusion (Raum 105)

Zusatzangebot:
Führung und Informationen zur 
Ausstellung, Bibliothek und Arbeit 
der Gedenkstätte (Start: 10:15 im 
Raum 1 der Ausstellung)

12:00 –13:15 Mittagspause (Cafeteria)

13:15 –15:15 Interne parallele Workshops  
 der Projekte

Workshop 3:
Reichsverwaltung und  
Besatzungsverwaltung (Raum 101)
Workshop 4:
Reich und Länder / Zentrum  
und Peripherie (Raum 105)

Zusatzangebot:
Führung und Informationen zur  
Ausstellung, Bibliothek und Arbeit  
der Gedenkstätte (Start: 13.30 Uhr  
im Raum 1 der Ausstellung)

15:15 –15:45 Kaffeepause (Cafeteria)

15:45 –17:00 Berichte aus den Workshops
(Raum 9 der Ausstellung)

17:00 –18:00 Möglichkeit zum Abendessen  
 (Cafeteria)

18:00 –20:00 Öffentlicher Vortrag
Bettina Stangneth: „Systeme morden 
nicht.“ – Von der Verantwortung für 
arbeitsteilige Strukturen
(in der Ausstellung)

20:00 Empfang

Freitag, 14. Oktober 2016
Gedenkstätte Haus der Wannsee-Konferenz

10:00 –12:00 Interne parallele Workshops  
 der Projekte

Workshop 5 & 6:
Kontinuitäten und Konsequenzen 
(Raum 9 der Ausstellung)

Zusatzangebot:
Führung und Informationen zur  
Ausstellung, Bibliothek und Arbeit  
der Gedenkstätte (Start: 10.15 Uhr  
im Raum 1 der Ausstellung)

12:00 –13:15 Mittagspause (Cafeteria)

13:15  –13:45 Berichte aus den Workshops
(Raum 9 der Ausstellung)

13:45 –14:00 Pause

14:00 –14:30 Fortbildungsangebote für  
 Verwaltungsangehörige (öffentlich)

(Raum 9 der Ausstellung)

14:30 –17:00 Öffentliche Podiums- und  
 Abschlussdiskussion

Magnus Brechtken  
(IfZ München/Berlin)
Ulrike Schulz (Kommission  
Reichsarbeitsministerium)
Annette Weinke  
(eh. Kommission Auswärtiges Amt)
Stefanie Middendorf  
(Kommission Finanzministerium)
Stefan Kühl (Universität Bielefeld)
Tatjana Tönsmeyer  
(Universität Wuppertal, angefragt)
Martin Sabrow  
(ZZF Potsdam, angefragt)
 
Moderation: Annette Wilmes
(Raum 9 der Ausstellung)

Kontakt: Henry Marx 
henry.marx@hu-berlin

Die Geschichte der  
Ministerialverwaltungen  
im Nationalsozialismus  
und in der frühen  
Nachkriegszeit 

Ein Workshop zur Arbeit der 
bisherigen Forschungsprojekte

13.– 14. Oktober 2016
Gedenk- und Bildungsstätte 
Haus der Wannsee-Konferenz
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Forschungsprojekte 
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